
 

 

 

 

 

Am 21. März 2014 starb unser lieber Mitbruder 
 

 

 

     Gero Niederberger 
     Kapuziner - Priester 

 

Als Karl Josef Niederberger wurde er am 4. April 1934 in Stans-Oberdorf geboren. Nach der 
Matura am dortigen Kollegium trat er ins Noviziat der Kapuziner in Luzern ein und legte 1959 
die feierliche Profess ab. Die Priesterweihe folgte im Juli desselben Jahres. 
Anschliessend studierte er Theologie in Rom und kam 1962 als Lehrer nach Andermatt, später 
auch nach Appenzell und dann vor allem nach Stans. Hier wirkte er als geschätzter Lehrer, 
Professor und Seelsorger von 1968 bis 2004, mit einer Zwischenzeit als Spiritual in Menzingen 
von 1985 bis 1997. Nach der Aufhebung des Klosters in Stans wirkte Br. Gero weitere vier 
Jahre als Seelsorger im Wallis vom Kapuzinerkloster Brig aus. 
Schliesslich kam er 2008 ins Kloster Schwyz, wo er bis zuletzt als eifriger Seelsorger und 
geschätzter Beichtvater lebte und wirkte. Er legte grossen Wert auf seine tägliche heilige 
Messe. Zunehmend aber machten ihm seine verschiedenen Beschwerden zu schaffen. Er 
verzichtete aber bewusst auf die Dialyse und bereitete sich auf seinen Abschied vor, liebevoll 
und einfühlsam begleitet von unserem Pflegepersonal. 
 

Wir sind Br. Gero dankbar für sein vielfältiges priesterliches Wirken, seinen unsterblichen 
Humor und seine vielen köstlichen Geschichten und Lebensweisheiten. Wir empfehlen ihn 
Ihrem Gedenken. 
 
 

Schwyz, den 21. März 2014   
     Klostergemeinschaft Schwyz  
    Geschwister und Anverwandte 
    Personal der Pflegestation Schwyz 
    Br. Agostino Del-Pietro, Provinzial, Luzern 
 

Aufbahrung:             Bis Montagmittag 24. März im Kapuzinerkloster Schwyz 
Abschiedsgottesdienst:  Freitag 28. März, 10.00 Uhr im Kapuzinerkloster Schwyz, 
    anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Klosterfriedhof 
Dreissigster:    Dienstag 22. April, 19.30 im Kapuzinerkloster Schwyz 
 
 
unsere Adresse:  Kapuzinerkloster, Herrengasse 33, Postfach 353, 6431 Schwyz (Konto 60-8558-3) 

      Du bist Priester auf ewig... 
             Hebr 5,6  

 


